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ISO « .

Grotzherzogtum Baden. .
* Karlsruhe , 5 . Juni .

; Erweiterung des Gprechbereichs. Vom 1 . Juni ab ist
Karlsruhe zugelassen zum unbeschränkten Sprechverkehr mit :
Rheinbrohl und Alzenau, zum beschränkten Sprechver¬
kehr mit Döbeln ( Gebühr 1 M . ) .

* (Die Handelskammer für die Kreise Karlsruhe und Baden
in Karlsruhe ) schickt dem I . (gutachtlichen) und II . tatsäch¬
lichen Teile ihres soeben erschienenen Jahresberichts für 1905
eine Einleitung voraus , der wir folgendes entnehmen : Die
Besserung der allgemeinen Geschäftslage hat im Jahre
1905 auch in unserem Kammerbezirke weitere Fortschritte ge¬
macht. Indessen gelang es häufig nicht, einen dem lebhaften
Geschäftsgänge und dem gesteigerten Absätze entsprechenden
Gewinn zu erzielen . Die Arbeitslöhne mußten in vielen Be¬
trieben erhöht werden. Wie im Vorjahre machte sich mehrfach
ein Mangel an tüchtigen Arbeitskräften , männlichen und weib¬
lichen Geschlechts , bemerkbar. Im Handelsgewerbe war gleich¬
falls vielfach eine gesteigerte Tätigkeit wahrzunehmen . Das
geschäftliche Ergebnis scheint aber meistenteils auch nicht be¬
friedigt zu haben. Wie in früheren Jahren ließ in der Indu¬
strie und im Handel auch der Eingang der Ausstände , trotz
bisweilen recht langer Ziele , zu wünschen übrig , und mancher
Verlust wurde durch Zahlungseinstellungen erlitten . Die er¬
wähnte größere Lebhaftigkeit im Geschäftsgänge, deren sich In¬
dustrie und Handel im letzten Jahre , und namentlich in dessen
zweiter Hälfte , zu erfreuen hatten , ist teilweise darauf zurück¬
zuführen, daß man im Auslande wie im Jnlande bestrebt war ,
noch möglichst viele Geschäfte zu den niedrigeren Sätzen der
alten Zolltarife und Handelsverträge abzuschliehen und zu
realisieren. Unter dem russisch-japanischen Kriege und den in¬
neren russischen Wirren hatte auch der Export aus unserem
Kammerbezirke nach Rußland verschiedentlich zu leiden . Auf
der anderen Seite gingen aber auch infolge des russisch -japani¬
schen Krieges einigen Betrieben Aufträge aus Rußland zu .
Für das Bankgeschäft kann der Gesamtverlauf des Berichts¬
jahres als günstig bezeichnet werden . Die Bautätigkeit war
in fast allen größeren Städten des Kammerbezirks lebhafter
als im Jahre 1904 , und das Bauhandwerk war befriedigend be¬
schäftigt. Ein recht reger , in der Hauptsache auf den günstigen
Wasserstand des Rheins zurückzuführender Verkehr herrschte im
Berichtsjahre im Karlsruher Rheinhafen . Die Güterstation
Karlsruhe-Hafen hatte in 1905 den drittgrößten Eisenbahn¬
güterverkehr von sämtlichen Stationen der badischen Staats¬
eisenbahnen ; sie kam unmittelbar nach Mannheim und Rheinau .

4 ( Aus dem Polizeibericht. ) Wegen Sachbeschädigung und
groben Unfugs wurde ein 16 Jahre alter KaufmannÄehrling
aus Greiz angezeigt, weil er in der Nacht zum 31 . v . M . an
einem Feuermelder in der Weststadt mutwilligerweise die
Glasscheibe einschlug , Feuer meldete und dadurch
die Feuerwache und die Polizei alarmierte . — Am 1 . d. M .
wurde der 49 Jahre alte ledige Maschinenformer I . Wagner
aus Schöckingen, der hier mehrere Jahre in Arbeit stand,
Spuren von Gemütskrankheit zeigte und seit 27 . v . M . vermißt
wurde, als Leiche aus dem Stichkanal geländet . Ein
Verbrechen Dritter ist ausgeschlossen . — Am Sonntag abend
M Uhr scheute ein vor einen Viktoriawagen gespanntes
Pferd in der Kaiserallee beim Ludwig- Wilhelm - Krankenheim
vor einem elektrischen Straßenbahnwagen . Das Pferd kam da¬
durch vor dem Straßenbahnwagen mit dem Viktoriawagen auf
das Gleis, was zur Folge hatte , daß dieser vollständig zertrüm¬
mert wurde . Verletzt wurde durch den Zusammenstoß niemand .

8 . Mannheim, 4 . Juni . Unsere Stadt stand während der
Pfmgstfeiertage im Zeichen des Kraftsports . Der Deutsche
Athleten - Verband , dessen 13 Kreise mit rund 15000
Mitgliedern Süddeurschlaird und Nordwestdeutschland umfassen,
HE hier seinen 7 . Verbandstag ab . 108 Vereine mit
^ wa 700 Konkurrenten maßen während der Feiertage ihre
Kräfte im Steinstoßen , Dauer - und Kürstemmen , Ringen und
m Musterriegen (Jonglieren ) . Von Karsruhe waren
st> a . folgende Athleten siegreich : Im Dreikampf holte sich
m der i . A . Dreher den 2 . Preis , in der 2 . Klasse
M. Schäfer den 12 . Preis , in der 3 . Klasse L . Warnet
Ab

" 7- ,Preis nnd in der 4 . Klasse Chr . Dreher den 6 . und
H- Wieder den 8 . Preis . Der nächste Verbandstag soll in
^ I "^ ^ urt stattfinden . An Seine Majestät den Kaiser
^ Seine Königliche Hoheit den Grohherzog wurden im
T^ viauf des Festes Huldigungstelegramme abgesandt . Die Ant¬
wort Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs lautet fol¬
gendermaßen:

- ^ „ An Herrn Landeskommissär Pfisterer . Ich ersuche
) Sie , den versammelten deutschen Amateur -Athleten mei-
s neu herzlichen Tank zu übermitteln für die Kundgebung
( treuer patriotischer Gesinnung und die mir gewidmeten
^ freundlichen Grüße . Ich hege die treuesten Wünsche für
!) die ferneren Erfolge des Beveinsverbandes . Friedrich ,^ Großherzog.

"
* Kleine Nachrichten aus Baden . Zwei Vorlagen an den

Aurgerausschuß in Mannheim betreffen Bau und Betrieb einer
Nebeneifenbahn von Käferthal nach Heddes -

(Bauaufwand ) 400000 M . ) , Fortführung der elek -
frischen Straßenbahn nach dem WaldHof ( Auf¬
wand 418 647 W . ) . — Der 28jährige ledige Vergolder Franz
ts ° d d er in Freiburg hat seiner Vermieterin , der geschiedenen
^ osthändlerin Anna Dorst , wegen verschmähter Liebe mit einem
-ruchenbeil die Hirnschale zertrümmert , so daß sie hoffnungslos
Enieüerliegt . Rodder verübte nach der Tat Selbstmord durch
Erhängen. — In den Tagen vom 12. bis 15 . August findet in
areiburg der Verbandstag des Süddeutschen Schuhmacher-
Meisterverbandes statt .

Aus den Kolonien .
(Telegramme. )

* Berlin , 3. Juni . Nach dem Gefecht bei Nukais am 25.Mai war der Gegner zunächst nach Osten abgezogen und wandte
sich dann nach Norden. Tie Hottentotten erreichten
nördlich Tsamab abermals das Ham - Revier und
zogen dann über Nagais ünd Takeib in west¬licher Richtung nach Gabis . Die Abteilung des Majors von
Freihold , die , am 28. Mai vom Fischfluß kommend in Haibeingetroffen war , stellte durch ihre Patrouillen fest , daß etwa250 Hottentotten die Pad Halb—Warmbad nach Süden zuüberschritten hätten . Sie nahm sofort die Verfolgung auf .Major Sieberg , der unter äußerster Anspannung der Kräftedie Verfolgung bisher durchgeführt hatte , steht jetzt mit seinerAbteilung bei Warmbad . — Major Rente ! hat das Kom¬mando an der Ostgrenze übernommen. Rittmeister Ermekeil
hält den unteren Fischfluh besetzt. Hauptmann v. Benti -
vegni vertrieb gelegentlich einer Streife durch die großenKarasberge am 26. Mai nach kurzem Gefecht eine Hottentotten¬bande und nahm ihnen ihr Vieh ab. Vereinzelte kleinere Ban¬den traten im Löwenflutz bei Stampriet , am Fischfluß bei Honsund in der Gegend südlich Churutabis auf .* Berlin , 4 . Juni . Major Johannes konzentriert, , wie
amtlich gemeldet wird, seit Mitte Mai Teile feines Expedi¬tionskorps, verstärkt durch Detachements von Mähen ge ,gegen die Landschaft Mgende , den Sammelpunkt der Aufstän¬
dischen. — In Tabora ist die Kompagnie Hirsch eingetrof -
fen. Hauptmann Seyfried kehrte unter Belastung starkerPosten in Nakindjimba bei Jlulu und Luagalla auf Makonde
nach Lindi zurück.

Das Ministerium v Beck.
(Telegramme .)

* Wien, 3. Juni . Die „ Wiener Zeitung " veröffentlicht dieden Kabinettswechsel betreffenden Handschreiben Seiner Ma¬jestät des Kaisers , sowie folgende M i n i st e r l i st e : Frhr .v . Beck — Präsidium ; Bi e n e r t h — Inneres ; Der -
fchatta (Deutsche Volkspartei ) — Eisenbahnen ; March et
( Deutsche Fortschrittspartei ) — Unterricht ; Prade (DeutscheVolkspartei ) — Deutscher Landsmannminister ; SektionschefForscht ( Jungtscheche ) Handel ; Pacak (Jungtscheche) —-
tschechischer Landsmannminister ; Vizepräsident der LembergerFinanzdirektion Korytowski (Pole ) — Finanzen ; GrafDzieduszhcki — polnischer Landsmannminister ; GrafLeopold Auersperg — Ackerbau ; Klein — Justiz .In dem Handschreiben , das an den Prinzen Hohenlohe gerichtetist, wird diesem volle Anerkennung, sowie der wärmste Dankfür feine patriotische Hingebung ausgesprochen und gleichzeitigseine weitere Verwendung im Staatsdienste Vorbehalten. Meh¬rere Mitglieder des zurücktretenden Kabinetts wurden durchOrdensverleihungen ausgezeichnet.* Wien, 5 . Juni . Seine Majestät derKaiser nahm gesternvormittag die Mitglieder des neuernannten Kabi¬netts in Eid und empfing darauf die Mitglieder des ab -tretenden Kabinetts in Abschiedsandienz.

A u s st ä n d e.
( Telegramme . )

* Wien, 3 . Juni . Die Zeniralorganisation oer Arbeit¬
geber des Mmgewerbes hat beschlossen, sämtliche Arbeiterder dem Zentralverbande angehörenden Branchenvereinigungenzu entlasten . Durch die Generalaussperrung werden 60 000Arbeiter betroffen. In Arbeiterkreisen schätzt man die Zahlder Arbeiter , welche im Laufe der Woche ausgesperrt toerden,auf 150 000 . Die Behörden unternehmen energische Schrittezur Beilegung des Konfliktes.

* Newyork , 5. Juni . 15 Mann der Wache der PlumriverKohlenzeche bei Steubeville (Ohio) wurden bei einem An¬griff streikender Grubenarbeiter erschossen . Der Angrifferfolgte , weil di« Zechenbesitzer nachts Arbeiter , die nicht zurUnion gehören, einschmuggeln wollten.

Das Bombenattentat in Madrid .
(Telegramme .)

* Madrid , 3 . Juni . Die Bestattung der bei dem Bomben¬anschlag verunglückten Militärpersonen gestaltete
sich zu einer imposanten Feier . Der Bürgermeister von Ma¬drid und der Militärgouverneur gingen an der Spitze des Lei¬
chenzuges ; außerdem nahmen sämtliche Minister , eine größereAnzahl höherer Offiziere , die fremden Militärattachees und diegesamten Truppen der Garnison daran teil . — Auf die Vor¬haltungen des englischen Botschafters ist der verhaftete englischeStaatsangehörige Robert Hamilton wieder freigelassenworden.

* Madrid , 4. Juni . Am Samstag fand im KöniglichenPalais der feierliche Empfang der fürstlichen und anderen Füh¬rer der einzelnen Missionen mit ihren Gefolgen , sowie des Di¬plomatischen Korps statt . Ihre Majestäten der König und dieKönigin wurden lebhaft dazu beglückwünscht , daß sie der Ge¬fahr in der Calle Mayor entgangen seien. Der Empfang warum halb 12 Uhr beendet. — Wie an den vorhergehenden Tagenwar ganz Madrid festlich beleuchtet und an vielen Or¬ten wurden Konzerte, sowie Bälle unter freiem Himmel ab¬gehalten . — Gestern machten der König und die Königin imAutomobil einen Ausflug nach dem Schlosse Aranjuez undwohnten abends der Galavorstellung im königlichen Theaterbei. Das Publikum bereitete ihnen lebhafte Huldigungen .

* Madrid , 4 . Juni . Die am Samstag gemeldete Verhaftungdes Attentäters bestätigte sich nicht . Dagegen wird ans Tor -
rejvn de Ardoz ( Provinz Madrid ) gemeldet: Hier ent¬leibte sich ein Mann , der von dem Eigentümer des Hauses »aus welchem die Bombe aus den königlichen Wagen geworfenwurde , rekognosziert worden ist. Es ist der Anarchist MateoMoran . Bevor er sich entleibte , erschoß er einen Gendarmen ,der ihn verhaften wollte. — Der Mann hatte bei seiner An¬
kunft in dem Dorfe einen Gastwirt nach der Abgangszeit des
Zuges nach Barcelona gefragt . Ter Wirt stellte bei dieser Ge¬
legenheit fest , daß der Mann Brandwunden an den Händenhatte und schöpfte Verdacht , da das Signalement des Atten¬täters auf diesen Mann patzte . Dieser begab sich auf das Feld ,um die Ankunft des Zuges abzuwarten . Hier begegnete ereinem Gendarmen , der ihn nach seinen Papieren fragte und, alser sich weigerte , festnahm und nach dem Dorfe bringen wollte.Unterwegs zog der Verhaftete einen Revolver aus der Tascheund erschoß , wie bereits gemledet, den Beamten und hierauf sichselbst. Die Leiche ist nach Madrid geschafft worden. — Da
Zweifel laut geworden sind bezgülich der Identität des Selbst¬mörders mit Mateo Moran , wird man mehrere Verwandte des
letzteren veranlassen, die Leiche zu besichtigen. Die Witwe des
durch Moran getöteten Gendarmen wird die ausgefetzte Beloh¬nung von 25 000 Pesetas erhalten .

Jirv Lage in Wnßkan- .
( Telegramme . )

* St . Petersburg , 3 . Juni . „ Rjetsch" meldet, der Minister¬rat habe sich auf Antrag des Justizministers für Aufhebungder Todesstrafe ausgesprochen .* St . Petersburg , 3. Juni . Der Exprokurator des HeiligenSynod , Pobjedonoszew , welcher heute sein 80. Lebens¬
jahr vollendet, hat infolge der Drohbriefe, welche er beständigerhält , aus die Ausübung seiner Pflichten als Mitglied der
Reichsduma verzichtet und beschlossen, in Gussuf an der Süd¬
küste der Krim ständigen Aufenthalt zu nehmen. Dort will
Pobjedonoszew seine Memoiren vollenden .

Neueste WachvicHlerr und Tetegrannn «.
* Potsdam , 5. Juni . Das Stiftungsfest des Lehr -

Jnfanteriebataillons fand gestern vormittag in alt¬
hergebrachter Weise unter den alten Linden auf dem Südflügeldes Neuen Palais statt . Vor dem Palais war ein Feldaltarerrichtet . Das Lehr-Jnfanteriebataillon stand in offenem Vier¬
eck vor dem Palais . Dem liturgischen Gottesdienst wohnten das
Kaiserpaar , die Prinzen und die hier anwesenden Fürst¬lichkeiten bei .

* Binz , 4 . Juni . Seine Majestät der König von Sach¬sen ist mit seinem ältesten Sohne heute nachmittag hier ein¬
getroffen .

* Genf , 4. Juni . Bei der am 11 . Juni beginnenden inter¬nationalen Konferenz zur Revision der Genfer Kon¬
vention werden 27 Staaten vertreten sein . Die
Verhandlungen wird der schweizerische Gesandte in « t . Peters¬burg , Odier , leiten . Man nimmt an , daß die Konferenzdrei Wochen dauern wird.* Tourcoing , 4. Juni . Präsident Fällte res ist in Be¬
gleitung der Minister Clemenceau und Etienne hiereingetroffen , um dem Bundesturnfest beizuwohnen.* Tourcoing , 4 . Juni . Präsident Fallier es empfing
verschiedene Abordnungen. Beim Empfang der Offiziererühmte er die Haltung der Truppen während der Aus -
stände im Gebiet Pas de Calais und betonte , daßdie Offiziere und die Regierung aufeinander zählen könnten.
Auch das Konsularkorps erschien , um den Präsidenten zu be¬
grüßen . Gegenüber der besonderen belgischen Abordnung, diedie Wünsche des Königs Leoopld für die Wohlfahrt Frankreichszum Ausdruck brachte , bemerkte der Präsident , er und die
Regierung würden alles tun , was an ihnen liege , um die Bandeder Freundschaft zwischen Frankreich und Belgien ,wenn möglich noch enger zu knüpfen . Nach Besichtigung der
Textilausstellung und den Vorführungen des Turnerbundes
kehrte der Präsident um 8 HL Uhr nach Paris zurück .* Brüssel, 3 . Juni . Bei der gestern hier abgehaltenen Be¬
ratung von Vertretern der Interparlamentarischen
Vereinignng wurde beschlossen , auf die Zeit vom 23 . bis27 . Juli eine Versammlung nach London einzuberufen .Auf die Tagesordnung dieser außerordentlichen Sitzung soll die
Frage der vertraglichen Einschränkungen der Rü¬
stungen und als deren Folge eine Einschränkung der
Kriegsbudgets gesetzt werden .

* Rom , 4 . Juni . Gestern fanden in 24 Wahlbezirken die
durch die Mandatsniederlegung der sozialisti¬schen Abgeordneten notwendig gewordenen Wahlenstatt . Von 24 Wahlen liegen 23 Ergebnisse vor . Gewähltwurden 19 Sozialisten und Konstitutionelle . In einem Wahl¬kreise hat eine Stichwahl stattzufinden. Die Sozialisten ver¬lieren drei Sitze .

* Norrköping, 3 . Juni . Bei einem aus Anlaß der hiesigenAusstellung veranstalteten Festmahle hielt Seine KöniglicheHoheit der Kronprinz von Schweden eine Rede , inder er u . a . folgendes ausführte : Die Stellung desKönigs , die immer verantwortungsvoller und schwierigerwird , ist besonders in der letzten Zeit schwer gewesen , da mansie darstellte , als stehe sie vor der Wahl , sich auf die eine oderdie andere Gesellschaftsklasse stützen zu müssen . Der Königsteht immer über denParteien und muß überihnen stehen . Es scheint mir , daß man inderWahlrechts -
frage vergessen hat , daß es sich nicht darum handelt , ob das
Wahlrecht ein allgemeines sein soll oder nicht. In der Frage



kommt cs auf die Wege an , auf denen man zu demselben Er¬
gebnis gelangen konnte . Man kann wobl verschiedene Ansichten
über die Vorrrefflichkcit des einen oder des anderen Soneins
haben , aber deshalb braucht der streit nicht einen schärferen
Charakter anzunchmen , da ja alle , wenn auch aus verschiedenen
Wegen , dasselbe Ziel haben . Ter König will weder , noch kann
er ohne Zusammenwirken mit dem Volk arbeiten . Tic wichtige
und bedeutungsvolle Wahlrechtssrage muß jedoch vorher von
allen seiten beleuchtet werden , ehe der entscheidende schritt
in der einen oder anderen Richtung getan werden kann.

* Malmö , 3 . Juni . Gestern veranstaltete das Tssizicrkorps
des hiesigen schwedischen Husaren -Regiments für die auf Ein¬
ladung dieses Lfsizierkorps hier weilende Tsfiziersdcputation
des preußischen Grenadier - Regiments zu
Pferde , dessen Chef der Kronprinz von Schweden ist , ein Fest¬
mahl , an dem Seine Königliche Hoheit der Kronprinz und
der Herzog von Westgotland teilnahmen . Ter Kronprinz
krackte einen Trinkspruch aus Kaiser Wilhelm aus und
gab seiner Freude Ausdruck, soviel Tssizicre seines deutschen
Regiments um sich zu sehen.

* Philadelphia , 4 . Juni . Eassatt , der Präsident der Pen n -
s yl va n i a b a h n , hat eine Erklärung erlassen , in der er
eine Untersuchung der gegen die Beamten und Angestellten der
Bahn gerichteten Beschuldigungen verspricht, zugleich aber die
Angriffe auf die Bahnen mißbilligt . Er fürchtet , daß die gegen
die großen Gesellschaften gerichtete Strömung eine Depression
des Geschäftslebens im ganzen Lande herbeiführen werde .

* Turban , 4 . Juni . Tberst Mackenzie hatte gestern bei
Nkhandla einen Zusammenstoß mit den Aufständischen . 60
Aufständische und 4 Soldaten sind gefallen , 7
Soldaten wurden verwundet .

* schanghai , 3 . Juni . Tie wegen der hohen Nahrungsmittel -
prcisc in der Provinz Kiangsi entstandenen Unruhen sind
unterdrückt worden . Hierbei wurden zehn Aufrührer ge¬
tötet .

* Tokio, 4 . Juni . Sämtliche militärische Verwal¬
tungsbehörden werden aus der Mandschurei zurückbe -
ruscn und an ihrer Stelle japanische Konsuln ernannt .

7 Hamburg , 3 . Juni . Tie feierliche Enthüllung des Bis¬
marckdenkmals auf der Elbhöhe hat gestern nachmittag
um 3 Uhr in Gegenwart des Senats und der Bürgerschaft
stattgefunden . Von der Familie Bismarck waren der Einladung
zur Teilnahme an der Feier gefolgt die vier ältesten Kinder des
verstorbenen Fürsten Herbert , Gras und Gräfin Hohos , Graf
Hermann Kaiserlingk und Baron Merck .

s- Stuttgart , 2 . Juni . Seit Tonnerstag tagt hier im Rat¬
hause die 20 . Konferenz der deutschen Städte¬
statistiker , die von über dreißig Vertretern deutscher
städtischer statistischer Acmter und von Vertretern der Städte
Zürich und Basel besucht ist.

7 Ingolstadt , 3 . Juni . Aus dem hiesigen Hauptbahnhose
stieß in der letzten Nacht der Schnellzug Nürnberg — München
aus einige auf dem dritten Gclcis stehende Wagen . Zehn Rei¬
sende und zwei Zugbeamte trügen leichte Verletzungen davon .

s- Bern , 4 . Juni . Das von der bernischen Regierung ein¬
gesetzte Initiativkomitee für den Berner Alpendurch¬
stich als Zufahrt zum Simplon hat beschlossen , den
Staatsbehörden ein Lötschbergprojekt mit 27 V«, Stei¬
gung , elektrischem Betrieb und etwa 14 Kilometer langen Tun¬
nel zur 'Ausführung zu empfehlen . Für die Finanzierung und
die Aussührrung desselben ist mit einem französisch-schweize¬
rischen Finanz - und Unternehmerkonsortium ein Vertrag unter
Ratifikationsvorbehalt abgeschlossen worden . Die bernische Re¬
gierung wird binnen kurzer Zeit diesen Vertrag dem Großen
Rate zur Annahme vorlegen und die Gewährung einer berni¬
schen Staatssubvention in Höhe von 17s4 Millionen
Franken beantragen .

7 Wien , 2 . Juni . Gestern abend wurden die Beratungen der
internationalen Konferenz der Akademien
geschlossen. 10 Regierungen sind bereit , der Vereinigung für
Erdbebcnforschung beizutreten . Eine größere Anzahl
Akademiker wurde gestern zum Tiner beim Erzherzog Rai¬
ner zugclassen .

t Wien , 5 . Juni . Drei Wiener Touristen sind auf der R a x-
a l p abgcstürzt . Einer ist tot .

7 Cherbourg , 2 . Juni . Der Dampfer „Le ros " der Deut¬
schen LevanteIinie ist infolge Nebels in der Nähe der In¬
sel Guernsey auf einen Felsen aufgelaufen . Die aus 26 Mann
bestehende Besatzung ist durch Lotsen gerettet worden . Das ge¬
strandete Schiff befindet sich in einer sehr ungünstigen Lage .

7 Ancona , 3 . Juni . Zwei Kausleute aus Mailand und ein
Hauptmann stiegen gestern abend von der Ausstellung aus in
einem Ballon aus , fuhren über die Apennincn hinweg und
wurden heute morgen vom Semaphor in Ancona aus aus dem
Meere in Gefahr befindlich gesehen . Trotz sehr stürmischer See
fuhr ein Segelschiff zu Hilfe , aber der Ballon entfernte sich .
Heute Nachmittag näherte sich der Ballon abermals der Küste
von Sirolo bei Ancona . Ein Torpedboo teilte zu Hilfe und
rettete den Ballon und eilten Kaufmann . Der andere Kauf¬
mann und der Hauptmann sind ertrunken .

'
tz London, 4 . Juni . Ein Versuch des österreichischen Leut¬

nants Earvin , den Aermclkanal in einem Ballon
zu überfliegen , gelang mit knapper Rot . Bei Tieppe mußte
der Ballon , der in ein Unwetter geraten war , landen . Earvin
hatte , nachdem er den gangen Ballast ausgeworfen , auch seinen
Mundvorrat und seinen Pelz opfern müssen.

f Stockholm, 3 . Juni . Tie schwedische Regierung hat mit
einem Konsvrtium unter Führung der Stockholmer Handelsbank
eine ZILprozentige Staatsanleihe im Betrage von
60 000 000 Franks abgeschlossen. Das Konsortium besteht
aus einer Pariser und einer Brüsseler Bankgruppe und der
Bank für Handel und Industrie in Berlin , der Lommerz -
und Tiskontobank in Hamburg und der Bantsirma M . Mar¬
burg u . Co . in Hamburg .

tz Madrid , 3. Juni . Tie Herzogin vonAlmodovar
ist heute früh gestorben .

tz Washington , 5. Juni . Präsident Roosevelt hat dem
Kongreß den Bericht der für die Untersuchung der Mitzständc
in der Chicagoer Fleisch Warenindustrie einge¬
setzten Kommission übersandt . Der Bericht bestätigt die
Berichte der Zeitungen über die unsauberen und zum Teil un¬
gesunden Zustände auf den Chicagoer Vieh - und Pack¬
höfen und erklärt , es werde dort unter Verhältnissen gear¬
beitet , die empörenden Schmutz zeigen . Zugleich wird aber die
peinliche sorgsalt hervorgehoben , die bezüglich des für den
deutschen Konsum bestimmten Schweinefleisches beobachtet
wird und es wird festgestellt , daß im allgemeinen weniger Miß¬
stände bei der Verarbeitung von Fleisch für den Export obwal¬
ten , als bei der für den heimischen Verbrauch.

tz Washington , 4 . Juni . Eine Regierungskommission unter
dem Vorsitz von Deckes , Kommissar für inländische Einkünfte ,
wird , sobald der Kongreß sich vertagt , nach Deutschland
und England abreisen , um die dortigen Bestimmungen
über denaturierten Spiritus zu studieren , da das
Gesetz, betreffend den denaturierten Spiritus , in den Ver¬
einigten Staaten mit Januar in Kraft tritt .

Die neue Armee-Rangliste 1906.
Das Kalenderjahr der Armecrangliste des preußischen Heeres

nebst Würrrembcrg , welches in der Regel von Mai bis Mai
läuft , ist wieder vollendet , und das bei Mitiler u . Sohn er-
schienen« und von der Geheimen Kriegskanzlei redigierte mili -

- tärischc Lexikon ist nunmehr zur .Ausgabe gelangt . Wie in den
vergangenen Jahren bieten die zahlreichen Namen mit den
Sternen und anderen Bezeichnungen für Kündige eine vor-
zügliche Quelle für alle Personal - und Formaiionsverände -
rungen , die im letzten Jahre staitgefunden haben . Wenn wir
die Rangliste für 1906 auf Stellenwechsel , Standortwechsel ,
Errichtung neuer Formationen , Namensänderungen und Ab¬
gänge durch den Tod näher betrachten, so ergibt sich nachstehen¬
des Bild :

Von bekannten Persönlichkeiten , die in den Spalten der
Rangliste besondere Dienststellungen innehaben , wurde nach
Schluß der vorjährigen Liste durch Bestallung die bisher un¬
besetzte Stelle des Feldprobstes der Armee durch den Konsifto-
rialrat , Militäroberpfarrer des Gardekorps Wülfing neu besetzt .
Der englische Prinz Arthur von Großbritannien und Irland ,
Sohn des Prinzen Arthur , Herzogs von Connaught , wird ö lo
sune des Husarenregiments von Zielen ( Brandenburg . ) Nr . 3
gestellt . Am 12 . Juni 1905 wurde dem Grenadierregiment
Friedrich der Große ( 3 . Ostpreuß . ) Nr . 4 die Ehre zuteil , in
seinen Reihen den Prinzen Adalbert von Preußen als ö Io suite
führen zu dürfen . Der Regierungsantritt des Herzogs von
Sachsen -Kobnrg -Gotha brachte es mit sich, daß der Major
ö Io suite der Armee Ernst Erbprütz zu Hohenlohe -Langenburg
nicht mehr als Regiernngsberweftr in der Rangliste geführt
wurde . Der jugendliche Herzog Karl Eduard wurde am 19.
Juli 1905 aus diesem Anlasse vom Leutnant zum Obersten
befördert und außerdem ä ln suite des 1 . Garderegiments zu
Fuß gestellt . In den Monat Juni fällt die Erhebung des
Reichskanzlers in den Fürstenstand und am 23 . desselben
Monats wurde der Großherzog von Sachsen aucki n In suite
des I . Seebataillons gestellt . Im August erklärte sich am 8.
der Kaiser während seines Aufenthaltes auf dem Truppen¬
übungsplatz in Posen zum Chef des Jägerregiments zu Pferde
Nr . 1 , dessen Uniform der Monarch bei vielen Gelegenheiten
aitgelegt hat , und das seitdem die Bezeichnung Regiment >W -
nigsjäger zu Pferde Nr . 1 führt . Von österreichischen Erzher .
zögen wurde am 17 . August Karl Franz Josef von Oesterreich,
ältester Sohn des Erzherzogs Otto von Oesterreich n In suite
des 11 . Husarenregiments gestellt . Tie 11 . Husaren sind das¬
jenige Kavallerieregiment , das kürzlich von Düsseldorf nach
Krefeld verlegt wurde , und an dessen Einzug sich Kaiser Wil¬
helm beteiligte . Ter Generalmajor Lentivein schied am 19 .
August als bisheriger Gouverneur aus dem Verhältnis der
Schutztruppe in Südwcstafrika aus , während am 27 . August
der Sohn des Prinzen Friedrich Leopold vvn Preußen zum
Leutnant im 1 . Eardcregiment zu Fuß in Potsdam ernannt
wurde . Auch der Septcmbcrmviiat führic der deutschen Armee
zwei jugendliche Prinzen als Leutnants zu, und zwar erhielten
der Erbprinz Adolf und der Prinz Moritz zu Schaumburg -
Lippe Anstellungen im Heere bei den 2 . Leibhnsaren und beim
Leibkürassicrregiment Nr . 1 in Breslau . Während die Ge¬
meinten am 6 . September befördert wurden , erhielten am
8 . die 8 . Ulanen den Prinzen Harald von Dänemark als neuen
Regimentsangehörigen . Für September kommen ferner noch
die am 11 . erfolgte Beförderung unseres Reichskanzlers , des
Fürsten Bülow , zum Generalmajor und die Kommandierung
des Deutschen Kronprinzen zum Regiment der Gardes du
Corps in Potsdam in Betracht ; letzteres fand am 27 . September
nach dem Manöver statt . Im Oktober erhielt der junge Herzog
Karl Borwin zu Mecklenburg seine Ernennung zum Leutnant
L Io suite des Holsteinschcu Fcldartillericregiments Nr . 24 .
Am Geburtstage seiner Mutter , der Kaiserin Auguste Viktoria ,
wurde der Deutsche Kronprinz a Io suite des in Pasewalk
stehenden Kürassicrregimcnts Königin lPommerschen ) Nr . 2
ernannt , und zwar sollte der Thronfolger von nun an auch
den Dicnsttitel Rittmeister führen . Chef dieses Regiments
war bekanntlich die hochselige Königin Luise von Preußen , und
heute noch trägt die Deutsche Kaiserin bei Paraden den Weißen
Taillenrock ihrer Königin - Kürassiere und statt des schweren
Kürassicrhelms einen Dreispitz ans fridcrizianischer Zeit . Aus
Anlaß der Regierungsübernahme im Fürstentum Lippe wurde
am 9 . November der Fürst Lcovold zur Lippe, Oberleutnant
L In suite der Armee , zum Oberstleutnant mit der Uniform
der 1 . Gardeulanen befördert . Die großen Verdienste , welche
der Köntglich württembergische Generalleutnant z . T . v . Zep¬
pelin sich anläßlich der Problemlösung lenkbarer Luftschiffe in
militärischen Kreisen erworben hat , sind überall anerkannt
worden . Am 5 . Dezember 1905 erhielt der Generalleutnant
von Zeppelin den Charakter als General der Kavallerie , und
heute iit das Ziel , ein lenkbares Luftschiff zu konstruieren, noch
nicht aufgcgebcn worden . Ter 7 . Dezember brachte dem Sani -
tätkorps des Heeres in Generalstabsarzt Dr . Schjerning einen
neuen Chef, und an demselben Tage erhielt Tr Jlberg die
Stelle als 1 , Leibarzt b eim Kaiser zugcwitscn . Der Dezember
hatte noch die Ernennung des Königs Friedrich August von
Sachsen am 11 . zum Chef des Jnfamerieregimcnts Nr . 121 ,
sowie diejenige des Generalmajors o . Jacobi zum Militär¬
attache der Botschaft in Petersburg im Gefolge . Diese Er¬
nennung erfolgte am 19 . Dezember , während am Heiligabend
1905 der Prinz zu Salm -Hoiutmar , Präses der Generalordens -
komtnission, ein Patent seines Dienstgrades als General der
Kavallerie erhielt und zum Gcneraladjntanten des Monarchen
ernannt wurde . Ter Weihnachtstag brachte dem Kommandeur
der Lcibgendarmerie und Gcneralkavilän der Schloß - und Leib¬
garde die Er .nenung zum General der Kavallerie . Von den
Personalvercindcrungen , die trotz mancher wichtigen Posten ,
die neu besetzt wurden , natürlich nicht alle hier namentlich an¬
geführt werden könne«», sei noch erwähnt , daß Generalleutnant
v . Bcseler seit Weihnachten 1905 zum Chef des Jngemeur -
und Pionierkorps und zum Generaltnspekreur der Festungen
ernannt wurde . Am 1 . Januar schied der Generaloberst Graf
Schlüssen als Chef des Generalstabes aus und erhielt die
Brillanten zum Schwarzen Adlerorden ; zum Nachfolger ist be¬
kanntlich der Generaladjutant Generalleutnant v . Moltke er¬
nannt worden , welcher vorher die Stelle des Generalguartier -
meisters bekleidet hatte . Am Geburtstage Kaiser Wilhelms II .
wurde dem Deutschen Kronprinzen beim Regiment der Gardes
du» Corps die Führung einer Eskadron übertragen . Graf v .
Götzen, Major , bisher Gouverneur in Tstafrika , schied als Kom¬
mandeur der Schutztruppe aus und wurde L IO suite der Armee
gestellt . Der 24 . April 1906 berief den bisherigen Komman¬
deur der 8 . Division v . Prittwitz und Gaffrcm , an die Spitze
des 16 . Armeekorps in Metz, da General Stoetzer plötzlich ge¬
storben war .

Neubesetzt wurden folgende Stelle : Der Chef des General -
stabes , 4 Lbcrquariiermeister im Generalstab und die oben er¬
wähnte frei gewordene Stelle eines kommandierenden Generals
beim 16 . Armeekorps . Die Stelle eines Generalquarticrmei -
sters ist nicht besetzt worden . Außerdem haben andere Führer
erhalten : 14 Divisionen , 34 Infanterie - , 13 Kavallerie - , 11
Feldartillerie - und 2 Fußartilleriebrigaden , 2 Kavallerieinspek-
tionen , di« Generaltnspektion der Fußartillerie . die 1 . Fußartil¬
lerieinspektion , die Generalinspektion des Militärerziehungs - und
Dildungswesen , die Ober -Militärprüfungskommission , die In¬
spektion der Kriegsschulen und das Kommando des Kadetten¬
korps. Ferner wechselten ihre Vorgesetzten 62 Infanterie - ,
24 Kavallerie - , 13 Feldartillerie - und 4 Fußartillerieregi -
menter , 2 Jägerbataillone , 5 Unteroffizierschulen bzw. -Vor¬

schulen, 8 Pionier - und 1 Trainbaraillon Hierzu kommen noch
mit neuen militärischen Persönlichkeiten besetzt : 12 Komman¬
danturen , 6 Truppenübungsplätze , 5 Bekleidungsäinter , die
Stelle des Chefs des Sanitätskorps und des Evangelischen Felü-
probstes der Armee .

Neu errichtet sind am 1 . Oktober 1905 die Jägerregimenter
zu Pferde Nr . 2 in Langensalza , Nr . 3 in Kolmar Diese
neuen Kavallerietruppenteile sind aus den aufgelösten Jäger -
eskadrons zu Pferde errichtet worden . Das bereits bestandene
Jägerregiment zu Pferde Nr . 1 in Posen hat infolge Ueber-
nahme der Chefwürde durch den Deutschen Kaiser die Bezeich¬
nung Regiment Königsjäger zu Pferde Nr . 1 erhalten . Im
Taunus ist in Idstein bei Wiesbaden ein neues Genesungsheim
eröffnet worden .

Bei den Bezirkskommandos I— IV Berlin und I und II
Hamburg ist in Fußnoten erläutert worden , welche Offiziere

Bcurlaubrenstartdes und der in Kontrolle befindlichen Offi¬
ziere z. T . und a . D . bei ihnen kontrolliert werden . Beim
15 . und 16 . Armeekorps in Elsaß -Lothringen haben die Jn -
fanterteregimenter 136 und 138 ihre Standorte Dieuze und
Straßüurg i . E . , die Regimenter 131 uitd 144 Metz und Mär.
chingcn gegenseitig gewechselt. Das vielgenannte 11 . Husaren¬
regiment ist am 1 . April von Düsseldorf nach seiner neuen
Garnisonstadt Krefeld verlegt worden .

Was die Avancementsverhältnisse anbetrifft , so braucht der
Leutnant bei der Infanterie , derjenigen Waffe , welche am zahl¬
reichsten vertreten ist und welcher sich im Aufrücken die anderen
Waffengattungen anpassen , 10 Jahre bis zum Oberleutnant ,
dieser 6 Jahre bis zum Hauptmann und letzterer 10— 11 Jahre „
einzelne 12 Jahre bis zu den Epauletten eines Stabsoffiziers , 8
Jahre in der Majorscharge , 3 Jahre Oberstleutnant , so daß im
ganzen eine Militärdienstzeit von rund 35Jahren herauskommt ,
welche zurückgelegt werden muh , um Oberst und Regiments¬
kommandeur zu werden . Nehmen wir an , der Berufssoldat sei
unter besonders günstigen Verhältnissen mit 18 Jahren in die
Armee eingetreten , so werden die Regimentskommandeure ein
Lebensalter von 53 bis 65 Jahrn bei ihrer Ernennung er¬
reicht haben.

An Stelle der zur Auflösung bestimmten Ostasiarischen Be-
satznngsbrigade ist im Anhang der Rangliste das Ostasiaiische
Detachement nachgewiesen worden . Das Detachement hat
seinen Stab und dw Reserve in Tientsin und eine GesaiM -
schaftswache in Peking .

Bei der Marineinfanterie ist für das in Kiautschau befind¬
liche III . Seebataillon ein III . Stamm - Seebataillon in Wil¬
helmshaven formiert worden . .

Bei der Schutztruppe in Ostafrika ist augenblicklich kein Kom¬
mandeur verzeichnet, da der bisherige Kommandeur und Gou¬
verneur Graf v Götzen in die Heimat zurückgekehrt ist und in
der neuen Rangliste unter den Offizieren a In suite der Armee
aufgeführt ist.

In Südwestafrika haben die dortigen Verhältnisse eine Ver¬
minderung der dahin beorderten Truppen nicht gestattet . Tie
gerade für den südwestafrikanischen Feldzng so ungemein wich- ,
Ligen Etappenformationen sind durch die Errichtung einer
neuen Etappenkompanie noch verstärkt worden . Die zahlreichen
Ordcnssterne mit Schwertern , die sich neben den Namen der 7
tapferen Streiter in Südwestafrika in den Spalten der deut - D
schon Armeerangliste für 1906 befinden reden von Mut und
Tapferkeit der kämpfenden Helden . Die Verluste an Offizieren ^
und Mannschaften sind nicht geringe gewesen . Es sind gefallen^
oder starben in Kamerun 5 Offiziere , in Deutschostasrika 1 '

Offizier , 1 Stabsarzt und in Südwcstafrika 17 Offiziere , 3
Sanitätsoffiziere und 3 Beamte . ;

Generalleutnant v . Trotha und Major Meister , sowie Haupt -
mann Franke erhielten den Orden ? our I« merit « . Neben den
von den deutschen Fürsten verliehenen nichtpreußischen Ordens
schmücken die Brust der tapferen jungen Offiziere die Roteni
Adler - und Kronenorden mit Schwertern . Einige dieser ju¬
gendlichen Afrikakricger haben für persönlichen Mut und Ta - 1
pferkeit mehrercmale Kriegsdckorationen erworben , die sie mitH
Stolz als Auszeichnung vor einem verschlagenen heimtückischen
Feinde tragen .

Ter Allbezwinger Tod hat in diesem Jahre mehrere Fürst - )
lichkeiten, die in der preußischen Armee hohe Ehrenstellungcn ^
cinnahmen , dahingerafft . Kurz nach Beendigung der Hoch» i
zeitsfeierlichkeiten des deutschen Kronprinzenpaares , denen er 4
als Gast ücigewohnt hatte , starb Fürst Leopold von Hohen - ^

zollern , der Chef des Füsilierregimenrs Nr . 40 . Am 16 . Junt
1905 wurde dem genannten Regiment in seinem Sohne , dem z
Fürsten Wilhelm von Hohenzollern , damaligen Kommandeur F
des 2 . Garderegiments zu Fuß , ein neuer Regimentschef ge- ^
geben. Das 14 . Ulanenregiment trauerte ebenfalls an der 4
Bahre seines Chefs , des Erzherzogs Josef von Oesterreich. 2bn ^
17 . November verschied - er Generaloberst der Kavallerie Groß - ^
Herzog Adolf von Luxemburg , Herzog zu Nassau , welcher länger z
als 60 Jahre Chef

"
des Westfälischen Ulcmenregiments Nr. 5 H

gewesen war . Um ihren Chef trauerten ferner die 16 . Dra- 4
goner , die lange Jahre den Prinzen Philipp von Belgien , Gra- ,K
en von Flandern cm der Spitze des Regiments geführt hatterwH

Bon den in den Listen - es Heeres Verzeichneten berühmten^
Persönlichkeiten ging der württembergische General der Jn -W
ianterie v . Woelckern, L Io suite des Infanterieregiments N^W
125 , Ende Mai zur großen Armee über . Ter im Krieg
Frieden hochverdiente General stand in den Jahren
bis 1895 an der Spitze des württembergischen
Anfang Dezember verschied der frühere Inspekteur der Feld- W
artillerie , General der Artillerie z . D . v . Hossbauer , ^beff del 4
1 . Posenschen Feldartillerieregiments dir . 20 . In demselben »I
Monat legten zum Andenken des dahingeschiedenen Leibärzte» «
des Kaisers , des Generalstabsarztes der Armee Dr . v . Leutboid ^
die Sanitätsoffiziere des Heeres Trauer an . M

Am 29 . Januar 1906 starb Christian IX . von Dänemark:
'«

nun wird sein Sohn als König Friedrich VIII . als Chef
14 . Husaren im preußischen Heere geführt . Der Genercl M̂

adjutant Kaiser Wilhelms II . , Exzellenz v . Wittich , wurdeW
ebenfalls zur großen Armee abberufen , und zwei Generalachu-' W
tanten Kaiser Wilhelms I . und Friedrichs III . , PrwtzM
Reuß VII . und General der Infanterie Mischte , betraten dm «

Weg , von welchem noch kein irdischer Wanderer zurückgekehrl ^
ist . Tw verstorbene Prinzessin Friedrich Karl von Preußen -M

ist als Chef der 12 . Dragoner noch geführt , da die Kode «

Frau nach Abschluß der Rangliste erst verstorben ist. W

Wer ssev stcrnös -Wcrchvichterr . 4
Eingelaufen : Montag , den 4 . Juni , vormittags . 4

Rhein . Waldshut : gestern vormittag 7 Uhr 4V Minute^
460 Zentimeter , heute vormittag 7 Uhr 55 Minuten 4^
Zentimeter , gefallen 22 Zentimeter , beharrt seit gestern abeW
8 Uhr . ^

Rhein . Kehl : gestern morgens 393 Zentimeter heute
mittag 7 Uhr 10 Minuten 444 Zentimeter , gestiegen 51 Zen«
Meter , langsam steigend , Beharrungsstand am 2 . Jum 3v

Zentimeter . ,
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Tie Förderung des Handwerkergeuoffeu -
schaftswefenS detr .

In den Tagen vom Montag 11 . Juni bis Mittwoch 13 . Juni ds .Js . jeweils vorunttags S Uhr beginnend, sollen bei der Abteilung I desLandesgewerbeamts (Karl -Friedrichstraße 17) Vorträge über Wesen und Be¬deutung des Handwerker- Genossenschaftswesens stattfinden
Diese Borträge , welche sich unter enger Beziehung auf die praktischeFörderung des genossenschaftlichen Zusammenschlusses im Handwerk, auf diehierfür in Betracht kommenden Gebiete der Volkswirtschaft, Voraus ctzungen,Einrichtung und Ziele der einzelnen Genossenschaftsartcn, Genoffenschastsrecht ,Kreditwirtschaft und Bankverkehr des gewerblichen Mittelstandes , Ausrüstungder Handwerksbetriebe und Werkgenossenschaften mit Kraft - und Arbeits¬

maschinen mw. erstrecken werden, haben die Gewinnung eines Stammes solcherPersonen zum Zweck, dis in der Lage und bereit find , bei Einführung des
genossenschaftlichen Gedankens in die Handwerkerkretse und bei Bildung von
Genossenschaften fördernd und ratend mitzuwirken.Als Teilnehmer kommen deshalb in erster Reihe Berwaltungsbeamte , dieBeamten der Handwerkskammern, Gewerbelehrer rc ., aber auch sonstige Freundedes Handwerks in Betracht, die bereit find , sich in den Dienst der guten Sache
zu stellen .

Für Personen , die gegenwärtig schon als Leiter, Geschäftsführer, Rechner
usw . bestehender Handwerkergenossenschaften praktisch tätig sind, sind diese Vor¬
träge nicht in erster Reihe bestimmt,' für solche Personen werden in der Folgebesondere Kurse veranstaltet werden, in denen unter möglichster Spezialisierungder Handwerke und Genossenschaftsarten auf die praktische Geschäftsleitung und
auf die Buchführung der Hauptnachdruckgelegt werden wird . Wir werden wegenBeteiligung an solchen Speztalknrsen für bestehende Genossenschaften später
besondere Einladungen ergehen lassen .

Wir sind ermächtigt, den Teilnehmern an dem vom 11 . bis 13. Juni ds.Js . Projektierten Kurs , soweit sie nicht nach eingeholter Genehmigung seitens
ihrer Vorgesetzten Behörden Anspruch auf Bezug der Reisekosten und Diäten
haben , auf Ansuchen Ersatz der Reisekosten sowie eine Beihilfe zu den übrigen
Kosten in Aussicht zu stellen .

Wir laden zur zahlreichen Beteiligung an dem Kurse ein .
Die Anmeldungen wollen tunlichst bald bei uns eingereicht werden .

Stundenplan
für den in Karlsruhe am 11 ., 12 . und 13 . Juni 1986 stattfindenden

Genossenschaftskurs.

Lichtenwalter hier ist zur Beschlußfas¬
sung über die Erhebung einer Aafech-'
rungsklage Termin zur Gläubiger -

j Versammlung auf
i Freitag den 15. Juni 1906 ,

vormittags 1411 Uhr,
vor dem Großh. Amtsgerichte hicr-
selbst, Wademiestraße 2 8 , 3 . Stock ,
Zimmer Nr . SO, anberaumt .

Karlsruhe , den 31 . Mai 1906 .
Bruch ,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.
A .812 . Nr . 6900 . Karlsruhe .

Stunden Montag : Dienstag : Mittwoch :

9- 10

1 .
Das Wichtigste aus der

Genoffenschafrsge -
schichte mit besonderer
Berücksichtigung der
Handwerkergenossen¬

schaften .

8 .

Genoffenschastsrecht.

rs .

Genoffenschastsrecht .

! 2 -

Die Entwick lung der^ "
gcwerbl . Betriebs -

sorme » .
!

9 .

Die wirtschaftliche
Lage der Handwerker

in Deutschland.

16 .
Die Aussichten des
Handwerkerstandesin
der zukünftigen Ent¬
wicklung der deutschen

Volkswirtschaft

^ 3 . ! 10 .
Die Bedeutung der ^ Die Handwerkerge-

tl —12 ! gewerbl . Betriebs - ^ noffenschaften und die
formen in der Volks- >Sparkassen u . Kredit¬

wirtschaft. genoffenschasten .

17 .
Die Werk - , Magazin-
und Produktivgenos¬
senschaften der Hand¬

werker .
! 4 . ! 11 .

. y , Die Krcditwirtschaft und der Bankverkehr de" ^
! standes, insbesondere gewerblicher Perfol
i Kontokorrent-, Wechsel - und Sch

18.
s gewerblichen Mittel¬
lai- und Realkredit,
eckv . rkehr .

1 - 3 Pause .
5.

Die wirtschaftliche Be-
3 — 4 deutungdes Genoffen¬

schaftswesens für den
j Handwerkerstand.

12 .

Genoffenschastsrecht.

19.
Anleitung zur Errich¬
tung von Handwerker¬

genossenschaften.

4- 5

6 . > 13 . ! 20 .
Ueberblick über die be- Die Handwerker- Roh- ^ zftseraewiiff? mm
steh -udenHandwerker- stoffgenoflenschaft in ! Kandmerkeraenoffen -

genoffenschasten . ! Stadt und Land . ! '
schaft? n

'

5 - 6 Pause .

6 - 7

7 . j 14 . ! 21 .
Die Bedeutung der Kraft - und Arbeitsmaschinen für den Hand¬
werksbetrieb, die Möglichkeit ihrer Verwendung , die wichtigsten
Kleinkraftmaschinensysteme , das Berechnen der Gesamtkosten , Grund¬
regeln für die Anschaffung , die Bedürfnisfrage . (Mit Lichtbildern .)

Im Wege der Zwangsvollstreckung
soll das in Karlsruhe belegen«, im
Grundbuche von Karlsruhe zur Zeitder Eintragung des Versteigerungs -
Vermerkes auf den Namen des Schrei-
nermeisrers Rudolf Brechtel dahier
eingetragene, nachstehend beschriebene
Grundstück am

Montag den 30. Juli 1906 ',
vormittags 9 Uhr,

durch das Unterzeichnete Notariat —
in dessen Diensrräumen, Adlerstratze25, 1 . Stock, Seitenbau , Zimmer Nr .
9 in Karlsruhe —> versteigert werden :

Grundbuch Karlsruhe , Band 75,
Heft 2 , Lgb . -Nr . 1190 , Lchwanen-
straste 3, 1 u 71 gm Hosreite, darauf
erbaut :

a . ein zweistöckiges Wahnhaus ,
d . ein zweistöckiger Holz - und

Schweinestall ,
c . ein zweistöckiger Seitenbau ,

amtlich geschätzt auf . . 18000 M.
Der Versteigerungsvermerk ist am

6 . Dezemeber 1905 in das Grundbuch
eingetragen worden.Die Einsicht der Mitteilungen des
Grnndbuchamts, sowie der übrigen das
Grundstück betreffenden Nachweisun¬
gen , insbesondere der Schätzungsur¬
kunde , ist jedermann gestattet.Es ergeht die Aufforderung , Rechte ,
soweit sie zur Zeit der Eintragung des
Versteigerungsvermerkes aus dem
Grundbuch nicht ersichtlich waren , spä¬
testens im Versteigerungstermin vor der
Aufforderung zur Abgabe von Geboten
anzumelden und, wenn der Gläubiger
widerspricht , glaubhaft zu machen,
widrigenfalls sie bei der Feststellung des
geringsten Gebots nicht berücksichtigtund bei der Verteilung des Versteige¬
rungserlöses dem Ansprüche des Gläu¬
bigers und den übrigen Rechten nach¬
gesetzt werden.

Zur Erörterung über das geringsteGebot werden die Beteiligten auf
Mittwoch den 11 . Juli 1906 ,

vormittags 10 Uhr,in die Diensträume des Notariats ,
Adlcrstraße 25 , 2 . Stock , Zimmer Nr .
6 , geladen .

Diejenigen, welche ein der Verstei¬
gerung entgegenstehendes Recht haben,werden aufgefordert, vor der Ertei¬
lung des Zuschlags die Aufhebung
oder einstweilige Einstellung des Ver¬
fahrens herbeizuführcn, widrigenfalls
für das Recht der Versteigerungserlös
an die Stelle des versteigerten Ge¬
genstandes tritt .

Karlsruhe , den 29 . Mai 1906 .
Grosth . Notariat VIII

als Bollstreckungsgericht .
Edesheimer .

Adlerstraße 25 , 2 . Stock, Zimmer Skr .
6 , geladen.

Diejenigen , welche ein der Berstet
gerung entgegenstehendes Recht haben,werden arrfgefordert , vor der Ertei¬
lung des Zuschlags die Aufhebungoder einstweilige Einstellung des Ver¬
fahrens herbeizuführen , widrigenfalls
für das Recht der Versteigerungserlös
an die Stelle des versteigerten Ge¬
genstandes tritt .

Karlsruhe , den 29. Mai 1906.
Großh . Notariat VIII

als Bollstreckungsgericht .
Edesheimer .

i.814 . Nr . 6899 . Karlsruhe .

Bankdirektor Peter für Nr . 4, 11 und 18.
Ministerialrat Or . Stoll für Nr . 8, 12 und 15.
Professor vr . vou Zwiedineck Südenhorst für Nr . 2, 3, 9 und 16.
Ingenieur Bucerius für Nr . 7, 14 und 21
Bibliothekar Lohr für Nr 1 , 5, 6, 10, 13, 17, 19 und 20 .

2t - Herren Vortragenden haben sich kleinere Aenderunge» am Ltoffplan
Vorbehalten .

Karlsruhe » den 15 . Mat 1906 .
Großh. Landesgewerbeamt ( Abt . I ).
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Müllers Heinrich Eiermann in Eber¬
bach werden die am 18 . Februar 1820
zu Eberbach geborene, verschollene Ma¬
ria Anna Eiermann und der am 25 .
Oktober 1823 zu Eberbach geborene ,
verschollene Johann Georg Eiermann
aufgefordert , sich spätestens in dem
-aus

Dienstag den 18. Dezember 1906,
vormittags 9 Uhr,

bestimmten Aufgebotstermin zu mel¬
den , widrigenfalls ihre Todeserklä¬
rung erfolgen werde. Zugleich werden
alle , welche Auskunft über Leben oder
Tod der Verschollenen zu erteilen ver¬
mögen, aufgefordert , spätestens im
Aufgebotstermin dem Gerichte Anzeige
zu machen .

Eberbach, den 29. Mai 1906.
Großh . Amtsgericht,

gez . König .
Dies veröffentlicht :

Heinrich,
Großh . Amtsgerichtssekretär.

A .813 . Nr . 6902 . Karlsruhe .

ZWNgsmkeigttimg .
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das in Karlsruhe belegen«, im
Grundbuche von Karlsruhe zur Zeit
der Eintragung des Versteigerungs -
Vermerkes auf den Namen des Schrei-
nermcisters Rudolf Brechtel dahier
eingetragene, nachstehend beschriebene
Grundstück am

Montag den 30. Juli 1906 ,
vormittags 1014 Uhr,

durch das Unterzeichnete Notariat —
in dessen Diensträumen Adlerstratze25, 1 . Stock Seitenbau , Zimmer Nr .
9 , in Karlsruhe — versteigert werden :

Grundbuch Karlsruhe , Band 75,
Heft 3^ Lgb . - Nr . 1491 , Schwanen-
straste 5 , 1 a 53 gm Hofreite , daraus
erbaut :

s . ein dreistöckiges Wohnhaus ,
d . ein dreistöckiger Seitenbau ,
c . ein zweistöckiger Seitenbau ,

amtlich geschätzt zu . . 20 000 M.
Der Versiergeruntzsvermerk ist am

6 . Dezember 1905 in das Grundbuch
eingetragen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen des
Grundbuchamts, sowie der übrigen das
Grundsrück betreffenden Nachweis un¬
gern insbesondere der Schätzungsur¬
kunde, ist jedermann gestattet.

Es ergeht die Aufforderung, Rechte ,
soweit sie zur Zeit der Eintragung deS
Versteigerungsvermerkes aus dem
Grundbuch nicht ersichtlich waren , spä¬
testens im Berstrigernngstermine vor
der Aufforderung zur Abgabe von Ge¬
boten anzumelden und , wenn der
Gläubiger widerspricht , glaubhaft zu
machen, widrigenfalls sie bei der Fest¬
stellung des geringsten Gebots nicht
berücksichtigt und bei der Verteilung deS
Versteigerungserlöses dem Ansprüche
des Gläubigers und den übrigen Jach¬
ten nachgesetzt werden.

Zur Erörterung über das geringste
Gebot werden die Beteiligten auf

Im Wege der Zwangsvollstreckung
soll das in Karlsruhe belegene , im
Grundbuch« von Karlsruhe zur Zeit
der Eintragung des Versteigerungs-
Vermerkes auf den Namen des Schlos¬
sers Anton Finter dahier eingetragene,
nachstehend beschriebene Grundstück am

Freitag den 27 . Juli 1906,
vormittags 9 Uhr ,

durch das Unterzeichnete Notariat —
in dessen Diensträumen Adlerstraße
25 , 1 . Stock Seitenbau , Zimmer Nr .
9 , in Karlsruhe — versteigert werden:

Grundbuch Karlsruhe , Band 269,
Heft 18 . Lgb .-Nr . 6486 , Gerwigstraße
49a , 3 a 88 gm Bauplatz mit Roh¬
bau , amtlich geschätzt auf 27 000 M.

Der Versteigerungsvermerk ist am
15 . Mai 1906 in das Grundbuch ein¬
getragen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen des
Grundbuchamts , sowie der übrigen das
Grundstück betreffenden Nachweisun¬
gen, insbesondere der Schätzungsur¬
kunde , ist jedermann gestattet.

Es ergeht die Aufforderung, Rechte,
soweit sie zur Zeit der Eintragung des
Versteigerungsvermerkes aus dem
Grundbuch nicht ersichtlich waren, spä¬
testens im Versteigerungstermine vor
der Aufforderung zur Abgabe von Ge¬
boten anzumelden und, wenn der
Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu
machen , widrigenfalls sie bei der Fest¬
stellung des geringsten Gebotes nicht
berücksichtigt und bei der Verteilung
des Versteigerungserlöses dem An¬
sprüche des Gläubigers und den übri¬
gen Rechten nachgesetzt werden.

Zur Erörterung iiber das geringste
Gebot werden die Beteiligten aus

Mittwoch den 11. Juli 1906,
vormittags 9 Uhr ,

in die Diensträume des Notariats ,
Adlerstratze 25 , 2 . Stock , Zimmer Nr.
6'

, geladen.
Diejenigen , welche ein der Verstei¬

gerung entgegenstehendes Recht haben ,werden aufgefordert , vor der Erteilung
des Zuschlags die Aufhebung oder
einstweilige Einstellung des Verfahrens
herbeizusühren , widrigenfalls für das
Recht der Versteigerungserlös an die
Stelle des versteigerten Gegenstandes
tritt .

Karlsruhe , den 29 . Mai 1906.
Großh . Notariat VIII

als Bollstreckungsgericht .
Edesheimer .

in die Diensträume des Notariat «»
Adlerstratze 25 . 2 . Stock . Zimmer Nr .6 , geladen.

Diejenigen, welch« ein der Verstei¬
gerung entgegenstehendes Recht haben,werden aufgefordert, vor der Ertei¬
lung des Zuschlags die Aufhebung,oder einstweilige Einstellung des Ver¬
fahrens herbeizuführen, widrigenfallsfür das Recht der Versteigerungserlö -
aN die Stelle des versteigerten Gegen¬
standes tritt .

Karlsruhe , den 29. Mai 1906 .
Großh. Notariat VIII

als Bollstreckungsgericht.
Edesheimer .

A .81S .
' Nr . 6898 . Karlsruhe .

Zum Zwecke der Aufhebung der Er¬
bengemeinschaft soll das in Karlsruhe
belegene, im Grundbuch« von Karls¬
ruhe zur Zeit der Eintragung auf den
Namen des Kaufmanns Theodor Hatz
dahier eingetragene , nachstehend be¬
schriebene Grundstück am .

Freitag den 27 . Juli 1906, !
vormittags 11 Nhr , !

durch das Unterzeichnete Notariat —
in dessen Diensträumen Adlerstratze
26 , 1 . Stock Seitenbau , Zimmer Nr.
9 , in Karlsruhe — versteigert werden :

Grundbuch Karlsruhe , Band 67 ,
Heft 8 , Lgb . -Nr . 1337 , Markgrafen¬
straße 52» 8 a 95 gm Hofreite und
Hausgartcn . Auf der Hofreite steht :

a . ein dreistöckiges Wohnhaus,
t>. ein dreistöckiges Seitenwohn¬

gebäude,
c . ein dreistöckiger Querbau ,
<l . eine einstöckige Holzremise im

zweiten Hos ,
e . eine ebensolche im ersten Hofe

links,
amtlich geschätzt auf . . 102 000 M.

Der Versteigerungsvermerk ist am !
8 . Mai 1906 in das Grundbuch ein¬
getragen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen des
Grundbuchamts , sowie der übrigendas Grundstück betreffmden Nachwei
sungen , insbesondere der Schätzungs¬
urkunde , ist jedermann gestattet.

Es ergeht die Aufforderung , Rechte,
soweit sie z. Zt . der Eintragung deS Ver¬
steigerungsvermerkes aus dem Grund¬
buch nicht ersichtlich waren , spätestensim Versteigerungstermine vor der
Aufforderung zur Abgabe von Geboten
anzumelden und , wenn der Gläubiger
widerspricht, glaubhaft zu machen,
Widmgenfalls sie bei der Feststellung des
geringsten Gebots nicht berücksichtigtund bei der Verteilung des Versteige¬
rungserlöses dem Ansprüche des Gläu¬
bigers und den übrigen Rechten nach¬
gesetzt werden .

Zur Erörteruna über das aerinaite

A . 816 . Nr . 6901. Karlsruhe .

Imugsmleigerullg .
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das in Karlsruhe belegene, im
Grundbuch « von Karlsruhe zur Zeitder Eintragung des Versteigerungs -
Vermerkes auf den Namen des Schrei -
nermeisters Rudolf Brechtel dahier
eingetragene, nachstehend beschriebene
Grundstück am

Montag den 30. Juli 1906;
nachmittags 3 )4 Uhr»

durch das Unterzeichnete Notariat —
in dessen Diensträumen Adlerstratze25 , 1 . Stock Seitenbau , Zimmer Nr .9 , in Karlsruhe — versteigert werden :

Grundbuch Karlsruhe , Band 86,
Heft 1 , Lgb .-Nr . 1710 , Fasanenstraße26—28, 3 a 18 gm Hofreite . Darauf
steht :

a. ein Kveistöckiges Wohnhaus mit
Balkenkeller ,

b . ein einstöckiger Seitenbau ,c . ein zweistöckiger Querbau ,6 . ein zweistöckiger Seitenbau ,
e . ein einstöckige Werkstätte,

amtlich geschätzt zu . . 25 000 M .Der Versteigerungsbermerk ist am6 . Dezember 1906 in das Grundbuch
eingetragen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen des
Grundbuchamts, sowie der übrigen die
Grundstücke betreffenden Nachweisun¬
gen , insbesondere der Schätzungsur¬kunde , ist jedermann gestattet.Es ergeht die Aufforderung , Rechte,
soweit sie zur Zeit der Eintragung des
Versteigerungsvermerkes aus dein
Grundbuch nicht ersichtlich waren , spä¬
testens im Versteigerungstermine vor
der Aufforderung zur Abgabe von Ge¬
boten anzumelden und , wenn der Gläu¬
biger widerspricht , glaubhaft zu ma¬
chen , widrigenfalls sie bei der Feststel¬lung des geringsten Gebotes nicht be¬
rücksichtigt und bei der Verteilung des
Versteigcrungserlöses dem Anspruch«des Gläubigers und den übrigen Rech¬ten nachgesetzt werden.

Zur Erörterung über das geringsteGebot werden dix Beteiligten auf
Mittwoch den 11 . J „li 1906 »

vormittags 10 Uhr,in die Diensträume des Notariats , Ad¬
lerstratze 25, 2 . Stock , Zimmer Nr . 6»
geladen .

Diejenigen, welche ein der Verstei¬
gerung entgegenstehendes Recht haben»werden aufgesordcrt, vor der Erteilungdes Zuschlags die Aufhebung oder
einstweilige Einstellung des Verfahrens
herbeizuführen, widrigenfalls für daS
Recht der Versteigerungserlös an die
Stelle des versteigerten Gegenstände-
tritt .

Karlsruhe , den 29 . Mai 1906 .
Großh. Notariat VIII als Boll¬

streckungsgericht .
Edesheimer .

Für den Kochküchen-Umbau im aka¬
demischen Krankenhause in Heidelberg
sollen die A .73S .3
Abbruch- , Grab - , Maurer - und Ent¬

wässerungsarbeiten,
Zement - , Asphalt - und Terrazzoarbei¬

ten ,
Steinhauerarbeiten ( rot ) ,
Zimmerarbeiten,
Dackdeckerarbeiten und Blitzableitung ,
Schmiede - und Schlüsserarbeiten,
Walzeisenlieferung,
Blechnerarbeiten, .
Verputzarbeiten ,
Bodenbeläge mit Fliesen ( Fabrikat

Billeroy u . Boch in Merzig oder
Utzschneider u. Jaunez in Wasser-
billig ) ,

Wandbeläge mit Fliesen ( Fabrikat
Villeroh u. Boch in Mettlach bezw.
Merzig oder Sächsische Ofen - und
Chamottewarenfabrik in Meißen ) .

Glaserarbeiten,
Schreinerarbeiten,
Tüncherarbeiten
im Wege öffentlichen Angebots auf
Einzelpreise vergeben werden.

Arbeitsauszüge werden vom 30 . d.
M , bis zum 12 . Juni d . I . jeweils
nachmittags von 314 bis 414 Uhr im
Baubureau (Absonderungshaus des
akademischen Krankenhauses, II . Stock,
Zimmer Nr . 6 ) gegen Vergütung der
Selbsttosten abgegeben .

Die richtig auszurechnenden Ange¬
bote sind spätestens bis Mittwoch de»
13 . Juni 1906» vormittags 9 Uhr »
postmätzig verschlossen und mit der
Aufschrift : „Kochkuchenbau" portofrei
hei der Unterzeichneten Stelle einzu -Bürgerliche Rechtsstreite.

Aufgebot.
Konkursverfahren.

A .817 . Nr . 5604 III . Karlsruhe .
A .759.2 . Nr

"
5844 . Eberbach. In dem Konkursverfahren über das

Aus Antrag des Äbwesenheitspflegers Vermögen des Blechnermeisters Gustav



Zentral - Handels - Reaifter für das Grokherzogtum Baden
Kaden. A .720.

Nr . 15 812 . Zum Handelsregister
Abt . 4 Band II O . -Z - 365 wurde
heute eingetragen die Firma Ludwig
Gottfried Roos in Baden und als ihr
Inhaber Ludwig Gottfried Roos,
Kaufmann in Baden . Angegebener
Geschäftszweig: Ouellprodukienengros-
handlung .

Baden , den 22 . Mai 1906.
Großh . Amtsgericht.

>

- i

Engen . A .760 .
Nr . 5771 . Zum Handelsregister X

Band I wurde unter O .-Z . 27 Firma
Gottlieb Sanier , Kaufmann in Then-
gen, eingetragen .

Die Firma ist erloschen .
Engen , den 28 . Mai 1906 .

Großh . Amtsgericht.

Eppingen . A .721 .
In das diesseitige Handelsregister

X O .-Z. 64 — Tampfziegelei Gem-
mingen von Betz 8c Cie . in Gemmin-
gen — wurde heute eingetragen :

Dem Kaufmann Gottlieb Thierstein
in Gemmingen ist Prokura erteilt .

Eppingen , den 29 . Mai 1906 .
Großh . Amtsgericht.

Ettlingen . A .801 .
Nr . 11 720 . In das diesseitige

Handelsregister Abt . X O .-Z . 51 ist
bei der Firma „Paul Meßbecher " Ett¬
lingen heute eingetragen worden.

Julius Hoferer , Kaufmann in Ett¬
lingen , ist in das Geschäft als persön¬
lich haftender Gesellschafter einge¬
treten . Die nunmehr aus letzterem
und dem Kaufmann Paul Otto Meß¬
becher bestehende offene Handelsgesell¬
schaft hat heute begonnen und wird
das Geschäft unter unveränderter Fir¬
ma fortgesiihrt . Aktiva und Passiva
des bisherigen Geschäfts sind auf die
Gesellschaft nicht übergegangen.

Ettlingen , den 1 . Juni 1906.
Großh . Amtsgericht.

Freiburg . 674.
In das Handelsregister X wurde

eingetragen :
Band IV , O .-Z . 88 . Firma und

Sitz : C. und E. Fein , Stuttgart
Zweigniederlassung in Freiburg .

Gesellschafter : 1 . Anna geb . Stückle ,
Witwe des Fabrikanten Wilhelm Emil
Fein in Stuttgart .

2 . Emil Fein , Ingenieur , Stutt¬
gart .

3 . Berthold Fein , Ingenieur ,
Stuttgart .

Prokura : Richard Fein , Kaufmann ,
Stuttgart ; Adolf Haenle, Kaufmann ,
Stuttgart , Einzelprokuristen.

Rechtsverhältnisser Offene Handels¬
gesellschaft .

Die Gesellschaft hat am 1 . April
1902 begonnen.

Berthold Fein ist seit 1 . April 1906
als weiterer Gesellschafter beigetreten.

Band III O .-Z . 97. Firma Karl
Sexaner , Freiburg , betr .

Tic Prokura des Albert Hirsch ist
erloschen .

Freiburg , den 26 . Mai 1906.
Großh . Amtsgericht.

Freiburg . Il -673.
In das Handelsregister Abteilung

8 Band I Q .-Z . 57 wurde eingetra¬
gen die durch Gesellschaftsvertrag vom
27 . April 1906 errichtete Firma
Richard Schwickert , Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung mit Ätz in Frei¬
burg im Breisgau .

Gegenstand des Unternehmens ist
die Herstellung und der Vertrieb von
photographischen und technischen Pa¬
pieren aller Art , von Lichtpauslein-
wand und ähnlichen Artikeln , iveiter-
hin der Bau und der Vertrieb von
Maschinen, welche bei der Herstellung
der vorerwähnten Artikel in Betracht
kommen .

Die Gesellschaft kann Grundstücke ,
lvelche zum Zwecke ihres Geschäfts¬
betriebes erforderlich sind , erwerben
und alle Nebenj- und Hilfsgeschäfte
vornehmen, welche zur Erreichung der
Zwecke des Unternehmens dienlich er¬
scheinen .

Sie ist berechtigt, überall Zweig¬
niederlassungen oder Filialen zu er¬
richten und sich an verwandten Unter¬
nehmungen zu beteiligen . Dagegen
ist ihr der Betrieb von Bankgeschäften
untersagt .

Stammkapital : 1 000 000 M.
Geschäftsführer : Direktor Ernst

Brinkmann in Berlin -Steglitz,
Kaufmann Carl Emde in Buchs¬

weiler i . Elf .
Prokurist : Ingenieur Carl Stiege ,

Freiburg .
Die Vertretung der Gesellschaft

und Zeichnung den. Unterschrift für
dieselbe erfolgt :

u . falls nur ein Geschäftsführer be¬
stellt ist , durch diesen;

b . falls mehrere Geschäftsführer be¬
stellt sind,

1 . entweder durch je zwei Ge¬
schäftsführer oder

2 . durch leinen Geschäftsfüh¬
rer und einen Prokuristen . Durch
Gesellschaftsbeschluß kann jedoch
auch einem Geschäftsführer
dauernd oder auf Zeit die Be¬
fugnis btzigelegt werden , allein

die Gesellschaft zu vertreten und
die Umerschrifr zu zeichnen ;

c . außerdem sowohl im Falle a, als
auch im Falle b durch zwei Pro¬
kuristen , welchen die Vertretung
und Zeichnung der Firma durch
Gesellschaftsbeschlutz beigelegt
wird .

Durch Beschluß der Gesell¬
schafter können stets Stellvertre¬
ter der Geschäftsführer ernannt
werden.

Von dem Gesellschafter Richard
Schwickert in Freiburg wird als Ein¬
lage eingebracht:

L . sein Fabrikanwesen mit allen
Haupt - und Nebengebäuden ein¬
schließlich der gesamten maschi¬
nellen und sonstigen Einrichtung
für die Fabrikation von Licht-
pauspapicr , Lichtpausleinen mit
allem Zugehör,

b . sein von ihm bisher unter der
Firma Richard Schwickert zu
Freiburg im Breisgau betriebe
nes Fabrik- und Handelsgeschäft
in Lichtpauspapier, Lichtpauslei¬
nen und Pausleinen in dem gan¬
zen gegenwärtig betriebenen Um¬
fange.

Der Wert des gesamten Einbrin¬
gens ist auf 1 417 999 M . 69 Pf . fest¬
gesetzt; hieran wird der Betrag von
995 000 Mark auf die von Schwickert
übernommene Stammeinlage ange¬
rechnet, während für den Betrag von
400 000 M . eine Hypothek auf die ein-
gebrachten Grundstücke bewilligt, der
Rest von 22 999 M . 69 Pf . dagegen in
bar ausbezahlt wird , wie dies in 8 6
des Gesellschaftsvertrages des Nähe¬
ren beschrieben ist.

Oeffentliche Bekanntmachungen der
Gesellschaft werden von den Gesell¬
schaftern unter der für sie verord-
neten Unterschrift im Deutschen
Reichsanzeiger veröffentlicht.

Freiburg , den 21 . Mai 1906.
Großh . Amtsgericht.

Freiburg . A .761.
In das Handelsregister .4. wurde

eingetragen :
Band II O .-Z . 186 . Firma Ed.

Kauffmann -Fehr , Freiburg , betref¬
fend.

Die Gesamtprokura des Karl Mer¬
ger , I . B . Birkenmeier und Friedrich
Keller ist erloschen .

Band III O .-Z . 32 . Firma G.
Kelterer, Freiburg , betr .

Inhaber ist jetzt Josef Pfordt , Obst¬
händler , Freiburg .

Der Uebergang der in dem Be¬
triebe des Geschäfts begründeten For¬
derungen und Verbindlichkeiten wurde
beim Erwerbe desselben durch Josef
Pfordt ausgeschlossen .

Freiburg , den 28 . Mäi 1906.
Großh . Amtsgericht III .

Karlsruhe . A .722 .
In das Handelsregister X ist ein¬

getragen :
1 . Zu Band II O .-Z . 331 Seite

671/2 zur Firma I . Schober, Karls¬
ruhe . Nr . 2 . Die Prokura der
Auguste Obrist ist erloschen .

2 . Zu Band III O . - Z . 263 Seite
637/8 zur Firma Hugo Post , Karls¬
ruhe . Nr . 2 . Die Firma , sowie die
dem Hugo Post erteilte Prokura sind
erloschn .

3 . Zu Band III O .-Z . 348 Seite
723/4 . Nr . 1 . Firma und Sitz : Ju¬
lius Jcken vorm. Carl Dietsche , Bu¬
lach. Einzelkaufmann : Julius Jcken ,
Ingenieur , Bulach ; Dampfwasch- und
Berleihanstalt . Der Uebergang der
im Betriebe des bisher nicht eingetra¬
genen Geschäfts begründeten Forde¬
rungen und Verbindlichkeiten ist bei
der Uebernahme des Geschäfts durch
Julius Jcken ausgeschlossen .

4. Zu Band III O . -Z. 349 Seite
726/6 . Nr . 1 . Firma und Sitz :
Maier Weinheimer, Karlsruhe . Ein¬
zelkaufmann: Maier Weinheimer,
Kaufmann , Karlsruhe , Möbelgeschäft .

Karlsruhe , den 28. Mai 1906.
Großh . Amtsgericht III .

Kehll Sst 778.
Nr . 8531 . Ins Handelsregister X

Band I ist bei der Firma Seegmüller
8c Cie . in Stadt Kehl O .-Z . 14 Seite
27/28 heute eingetragen worden:

Kaufmann Georg Ehrhardt in
Stadt Kehl ist am 1 . Januar 1906
aus der Gesellschaft ausgetreten ; die
Gesellschaft besteht nunmehr unter den
beiden übrigen Gesellschaftern fort .

Kehl, den 25 . Mai 1906 .
Großh . Amtsgericht.

Konstanz. A .779 .
Ins Handelsregister X Bd . I wurde

eingetragen :
1 . Zu O .-Z. 46 — Firma Gustav

Schalter und Cie . in Konstanz — das
Erlöschen der Zweigniederlassung in
Winterthur .

2 . Zu O .-Z . 163 — Firma I . und
L . Burger in Konstanz — : die Firma
ist erloschen .

Konstanz, den 26 . Mai 1906 .
Großh . Amtsgericht.

«Hh^ A .72X
Zum diesseitigen Handelsregister

X Bd . I O .-Z . 83 — Firma Schan-

delmeyer und Leonhard in Lahr —
ist heute eingetragen worden :

Tie Gesellschaft ist aus 16 . Mai
1906 aufgelöst worden. Zum Liqui-
dator mit den Befugnissen des 8 149
H .G .B . wurde durch Beschluß des
Großh . Amtsgerichts Lahr vom 16.
Mai 1906 Nr . 10 212 der Kaufmann
Lucas Lang in Lahr bestellt.

Lahr , den 22 . Mai 1906.
Großh . Amtsgericht.

Lahr. A .724 .
Zum diesseitigen Handelsregister .4.

Bd . I wurde unter O .-Z. 277 einge¬
tragen :

Die Firma : Hermann Grosholz ,
Lahrer Tafelsensfabrik in Lahr . In¬
haber der Firma ist Hermann Gros¬
holz, Sensfabrikant in Lahr .

Lahr , den 22. Mai 1906.
Großh . Amtsgericht.

Lahr . A .726 .
Nr . 10 689 . Zum diesseitigen Han-

deksregister X Bd . I O . -Z . 117 —
Firma Joh . PH . Weber in Missen¬
heim —- ist heute eingetragen worden :
„Die Firma ist erloschen .

"
Lahr , den 22 . Mai 1906.

Großh . Amtsgericht.

Mannheim. A .727.
Zum Handelsregister Abt. 8 .

Band I O .-Z. 44 , Firma : „ Süd¬
deutsche Kabelwerke A.-G." in Mann¬
heim wurde heute eingetragen :

Das Grundkapital ist um 600 000
M . erhöht und beträgt jetzt 3 000 000
Mark.

Durch den Beschluß der General¬
versammlung vom 12 . März 1906
wurde 8 4 Äbs. 1 des Gesellschaftsver¬
trags emsprccheud der durchgesührteu
Erhöhung des Grundkapitals , sowie
8 6 , Abs . 1 , des Gesellschaftsvertrags
bezüglich der Genußscheine abge¬
ändert .

Tie Ausgabe der Aktien ist zum
Kurse von 112 Proz . erfolgt.

Mannheim , den 23 . Mai 1906 .
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim. A .763 .
Zum Handelsregister Abt . 8 Bd . V

O .-A. 37 , Firma „ Süddeutsche Dis¬
konto-Gesellschaft Aktiengesellschaft" in
Mannheim wurde heute eingetragen :

Die Prokura des Willy Wolfs ist
erloschen .

Mannheim , den 26 . Mai 1906.
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim. A .762 .
Zum Handelsregister Abt. V wurde

heute eingetragen :
1 . Bd . VI O .-Z. 29 , Fama „ Will, .

Klusmann" in Mannheim als Zweig¬
niederlassung mit dem Hauptsitze in
Mülheim a ./Ruhr :

Tie Prokura des Wilhelm Klus-
man-n in Mannheim und die des Her¬
mann Klnsmann jr . in Mannheim ist
erloschen .

2 . Bd . IX O . -Z . 164, Firma
„Hansa Allgemeines Auskunfts In¬
kasso 8c Rechtsburca » Conrad Kappes " ^
in Mannheim :

Die Firma ist erloschen . !
3 . Bd . XI O .-Z . 6 , Firma „Ge- j

schwister Wcndler " in Mannheim: !
Dia Gesellschaft ist ausgelöst, die !

Firma ist erloschen .
4 . Bd . XI O . - Z . 98 , Firma „Carl

Adelhelm " in Mannheim. !
Tie Gesellschaft ist durch Austritt

des Gesellschafters Carl Ndelhelm auf¬
gelöst ; der Gesellschafter Louis Adel- '
Helm führt das Geschäft unter der
bisherigen Firma als alleiniger In¬
haber weiter .

5 . Bd . XI O .- Z . 172 , Firma „P .
Andree - Tchwarz 8c Co ." in Mann¬
heim :

Die Gesellschaft ist mit Wirkung
vom 16 . Mai 1906 ausgelöst und das
Geschäft mit Aktiven und Passiven und
samt der Firma auf den Gesellschafter
Paul Wilhelm Emil Andres als
alleinigen Inhaber übergegangen.

6 . Bd . XII O .-Z . 37 , Firma
„ Schury L Hummel " in Mannheim :

Die Gesellschaft ist mit Wirkung
vom 23 . Mai 1906 aufgelöst und das
Geschäft mit Aktiven und Passiven und
samt der Firma auf den Gesellschafter
Franz Xaver Schury als alleinigen
Inhaber übergegangcn .

7 . Bd . XII O . - Z . 87 , Firma
„ Schmitt 8c Münzcsheimer" in
Mannheim 8 7, 24 :

Offene Handelsgesellschaft.
Persönlich haftende Gesellschafter

sind :
Georg Wilhelm Schmitt und Jo¬

seph Münzcsheimer , beide Kaufmann !
in Mannheim . Die Gesellschaft hat '

am 23 . Mai 1906 begonnen. >
Geschäftszweig: Engroshandel in i

Kartoffeln und Obst.
8 . Bd . XII O . - Z. 88 , Firmen

„August Renschler" in Mannheim ,
Rheinhäuserstraße 54 :

Inhaber ist : August Renschler ,
Kaufmann in Mannheim .

Geschäftszweig: Vertretung für
Bauholzwaren und Bauartikel .

9 . Bd . IV O .-Z . 67 . Firma „M.
Jacobsohn " in Mannheim: !

Maier Jacobsohn ist gestorben , das

^ Geschäft mit Aktiven und Passiven
! und samt der Firma auf seine Witwe.
^ Clara geb. Rothschild übergegangen.
i Die Prokura der Clara Jacobsohn

geb. Rothschild ist erloschen .
Mannheim , den 26 . Mai 1906.

Großh . Amtsgericht I .

Mannheiöü A .726.
Zum Handelsregister Abt. 8 Band

V O . -Z . 28 , Firma : „Unionwerke
Aktiengesellschaft Fabriken für Branr -
reieinrichtnngen vorm. Heinrich Stock -
heim , vorm. Otto Fromme , vorm.
Heinrich Gehrke 8c Comp ." in Mann¬
heim ivurde heute eingetragen .

Die Schreibweise der Firma ist ge¬
ändert in : „Unionwerke, Aktiengesell¬
schaft, Fabriken für Brauerei -Ein¬
richtungen , vorm. Heinrich Stockheim ,
vorm. Orro Fromme , vorm. Heinrich
Gehrke 8c Comp .

"
Nach dem Beschlüsse der General¬

versammlung vom 9 . Mai 1906 ist
Gegenstand des Unternehmens die An¬
fertigung von Brauereieinrichtungcn ,
Brauerei -Utensilien, der Bau von
Maschinen und Apvaraten für Braue¬
reien , der Handel niil Brauerei -Be¬
darfsartikeln und deren Herstellung.
Ebenso Fabrikation und Handel von
Apparaten und Bedarfsartikeln für
die Weinbranche. !

Durch den Beschluß der General¬
versammlung vom 9 . Mai 1906 wurde
der Gesellschastsvertrag abgeändert
und neu gefaßt.

Die Gesellschaft wird durch zwei !
Vorstandsmitglieder oder ein Vor- j
standsmitglied und einen Prokuristen

'
oder durch zwei Prokuristen vertreten .

Mannheim , den 23 . Mai 1906.
_ Großh . Amtsgericht I ._
Mannheim . A .828.

Zum Handelsregister Abteilung 8
Bd . IV O . - Z. 49 , Firma „C-rell 8c
Kohl , Gesellschaft mit beschränkter
Haftung " in Mannheim , wurde heute
eingetragen :

Durch den Beschluß der Gesellschaf¬
ter vom 21 . Mai 1906 wurden die Ab¬
sätze 1 und 2 des 8 11 des Gesell¬
schaftsvertrags abgeändert und die
88 10 und 12 des Gesellschaftsver¬
trags aufgehoben.

Valentin Corel! ist als Geschäfts¬
führer der Gesellschaft ausgeschieden .

Zum alleinigen Geschäftsführer ist
der Gesellschafter Kohl bestellt . Der¬
selbe ist allein berechtigt, die Gesell¬
schaft zu vertreten und gültig für sie
zu zeichnen .

Mannheim , den 29 . Mai 1906 .
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim . A .826
Zum Handelsregister Abteilung 8

Band HI O .-Z . 45 , Firma „Dentsch -
Amerikanische Petroleum - Gesellschaft "
in Mannheim , als Zweigniederlassung
mit dem Hauptsitze in Hamburg ,
wurde heute eingetragen :

Howard Page tst aus dem Vor¬
stände ausgeschieden ; William E . Be -
mis in New- Aork ist zum Mitglieds
des Vorstandes bestellt .

Mannheim , den 80 . Mai 1906 .
_ Großh, Amtsgericht I .
Radolfzell. AX27.

Nr . 9172 . Zum Handelsregister
Aüt . 4 O .-Z . 34 , Firma Sigmund
Wolf, Gailingen , wurde eingetragen ,
daß das Geschäft zur Fortführung
unter unveränderter Firma auf Sig¬
mund Wolf , Kaufmann Witwe , Jea¬
nette geb . Levi in Gailingen , überge¬
gangen ist. Dem .Kaufmann Gerson
Wolf in Gailingen ist Prokura er¬
teilt .

Radolfzell, den 29 . Mai 1906 .
Großh . Amtsgericht.

Staufen . A .764 .
Nr . 5062 . 4. In das Handels¬

register X Band I wurde Ante zu
O .-Z . 15 betr . die Firma Joh . An¬
dreas Hugard in Staufen , eingetra¬
gen :

„ Die Firma ist erloschen ."
2 . In dasselbe Register wurde heute

unter O .- Z. 83 eingetragen :
Spalte 2 : Firma „Joh . Nndr . Hu¬

gard Nächst, Inhaber : Paul Mayer in
Staufen " .

Spalte 3 : Inhaber : Paul Mayer ,
Kaufmann in Staufen .

Angegebener Geschäftszweig: Ma¬
nufaktur - und Kolonialwaren .

Staufen , den 21 . Mäi 1906.
Großh . Amtsgericht.

Triberg . U .828.
Nr . 9056 . In das Handelsregister

wurde heute das Erlöschen der Pro¬
kura des Kaufmanns Albert Bofinger j
in Firma Uhrenfabrik vorm. L . Furt - >
wängler Söhne , A. -G . in Furtwan - !
gen , eingetragen . i

Triberg , den 1 . Juni 1906 . !
Großh . Amtsgericht.

Triberg . A.829
In das Handelsregister wurde heute

zu der Firma „Elektrizitätsgesellschaft
Triberg , Gesellschaft mit beschränkter
Haftung " in Triberg , das Ausscheiden
des Geschäftsführers Adolf Wurster
hier eingetragen .

Triberg , den 2 . Juni 1906 .
Großh . Amtsgericht.

Ueberlingen. A .78Y
Nr . 8340 . Im Handelsregister Ab.

'

teilung 4 wurde eingetragen :
^ Zu O .-Z. 176 , betr . die Firma
Straub u . Stephan in Ueberlingen'
Die Gesellschaft ist aufgelöst, die
Frrma erloschen .

Unter O .-Z . 177 : Tue Firma
„Karl Stephan " in Ueberlingen. In .
Haber : Karl Stephan , Bauunterneh¬
mer in Ueberlingen.

Geschäftszweig: Ausführung von
Ileu - und Umbauten , Zementröhren¬
fabrikation und Verkauf von Bau¬
materalien .

Ueberlingen. den 30 . Mai 1906.
Großh . Amtsgericht.

Wertheim . A.765.
In das Handelsregister Abt . 4 ,

wurde eingetragen :
unter O .-Z . 143 : Die Firma Jose«

Brems , Wertheim ; Inhaber ist Apo¬
theker Josef Brems zu Wertheim ;

unter O .-Z . 7 : der Uebergang der
Firma A. Frischmuth, Wertheim , auf
die Witwe des bisherigen Inhabers
Kaufmann Gustav Kühn , Pauline geb.
Wenneis in Wertheim ;

unter O .-Z . 22 : der Uebergang der
Firma Ernst Haas , Wertheim , auf die
Witwe des bisherigen Inhabers
Kaufmann Ernst Haas , Elise qeb
Bechstein in Wertheim ;

unter O .-Z. 133 : die Abänderung
der Firma Franz Hack, Boxthal , in
Franz Hack Nachfolger, Boxthal , und
der Uebergang von der . bisherigen
Inhaberin Franz Hack Wirwe, Her¬
mine geb . Walzenbach in Boxthal , auf
Steinmetzmeister Anton Ziegler zu
Boxthal , sowie das Erlöschen der Pro¬
kura des letzteren;

unter O .-Z . 108 : das Erlöschen der
Firma Hermann Volk, Bimsteinfabrik,
Gamburg ;

unter O . -Z . 67 : das Erlöschen der
Firma P . Brenner , Wertheim.

Wertheim , den 12. Mai 1906 .
Großh . Amtsgericht.

GenoffenschaftsRegister.
Kehl. A .777.

Nr . 8316 . Ins Genossenschafts¬
register wurde bei der unter O .-Z. 12
eingetragenen Genossenschaft : „Länd¬
licher Creditverein Freistett , e. G . m.
u . H. in Freistett " eingetragen , daß
das nur vorläufig bis zur diesjähri¬
gen Generalversammlung gewählte
Vorstcmdsmitlied Wagner Georg
Siehl VIII . in Freistett nun in der
Generalversammlung vom 29 . April
1906 als Vorstandsmitglied endgül¬
tig gewählt wurde .

Kehl, den 26 . Mai 1906 .
Großh . Amtsgericht.

Vereins Register.
Konstanz. A .802.

Ins Vereinsregister Band I wurde
unter O .-Z . 10 eingetragen :

Sp . 2 : Verein selbständiger Kauf¬
leute (Kaufm. Verein ) , Konstanz.

Sp . 3 : Die Satzung ist am 21.
August 1905 errichtet und wurde am
27 . April 1906 ergänzt .

Sp . 4 : Josef Sanier , Kaufmann,
I . Vorsitzender,

Abraham Lippmcmn , Kaufmann,
II . Vorsitzender,

Karl Löhle, Kaufmann , Kassier,
Hans Arnold , Kaufmann , Biblio¬

thekar,
Bernhard Heidinger , Kaufmann,

Sekretär ,
Friedrich Nothweiler , Kaufmann,

Beisitzer ,
Karl Scherrer , Kaufmann , Beisitzer.
Karl Mannhardt , Kaufmann , Bei¬

sitzer.
Simon Schwab, Kaufmann , Bei¬

sitzer,
alle in Konstanz wohnhaft.

Konstanz, den 26 . Mai 1906.
Großh . Amtsgericht.

Großh. Bad. Staats-
Eisenbahnen.

Die Anlieferung und Aufstellung
der Eisenkonstruktion für die Kreis¬
wegüberführung bei Xin 39314 auf
Bahnhof Radolfzell im Gesamtgewicht
von A .821.2-1

48 480 Fluheisen ,
2 120 „ Stahl ,

soll im öffentlichen Wettbewerb ver¬
geben werden.

Pläne , Gewichtsverzeichnis und M -
dingnisheft liegen auf meinem Dienst¬
zimmer zur Einsicht auf . Pläne und
Gewichtsverzeichnis werden gegen eins
Gebühr von 80 Pfennig auch nach
auswärts abgegeben.

Die auf betriebsfertige Aufstellung
der Eisenkonstruktion pro 100 kg
Flußeisen und Stahl gestellten Ange¬
bote sind bis zu der am

Montag den 18 . Juni d. I .»
nachmittags 6 Uhr,

stattfindenüen Eröffnungsverhandluu -
postftei und verschlossen anher einzu¬
senden .

Zuschlagsftist : 3 Wochen .
Konstanz, den 2 . Jum 1906.

Ter Gr . Bahnbauinspektor-
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